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Auch diese Frage ist nicht leicht zu beantwor-
ten. Wenn man aber unter dem Druck steht 
sich zu entscheiden, würde ich mich für Scot-
tish Terrier auf „Crufts“ in Birmingham ent-
scheiden. Durch die Öffnung der Grenzen hat 
sich die größte aller Ausstellungen in England 
zu einem internationalen Ereignis entwickelt. 
Meine Rasse hat dort ihren Ursprung und ist 
seit Jahren international stark vertreten. 

3. Welches war Ihr größtes Erlebnis als
Zuchtrichter, an das Sie sich heute noch
erinnern?
In den letzten Jahren habe ich wohl einige Aus-
stellungen gerichtet. Darunter auch auf Welt-,
Europa-, Bundes- und Klubsieger Ausstellun-
gen. Auf den meisten Ausstellungen waren
hervorragende Hunde vorgestellt, so ist es
sicher schwer einer Veranstaltung den Vorzug
zu geben. In bleibender Erinnerung wird aber
sicher die Welthundeausstellung in Dortmund
2003 sein. Dies war meine erste Welthundeaus-
stellung, auf der ich als Zuchtrichter tätig war.
Diese Herausforderung konnte man souverän
meistern, da die Rahmenbedingungen durch
den VDH hervorragend waren.

4. Was macht Ihrer Meinung nach einen guten
Richter aus? Nennen Sie bitte drei Merkmale.
Ein Zuchtrichter sollte einen Hund immer in
seiner Gesamtheit würdigen. Dabei sollten die
wesentlichen Standardmerkmale berücksich-
tigt werden und einen funktionalen, verhaltens-
sicheren und würdigen Sieger hervorbringen.

beeinflusst hat und mein Interesse an der Rasse 
wesentlich verändert hat. Überzeugt war ich 
aber immer von „Crispy Legacy“, ein drahthaa-
riger Foxterrier, der bei mir mehrfach gewann. 
Er verkörpert einen Typ und eine Ausstrahlung, 
wie man sie nur selten findet. Er gewann bei 
mir die Terriergruppe in Stockholm 2011auf 
der Nordic Winner Show und wurde schließlich 
noch „Best in Show“ von über 8.000 Hunden. 

2. Wenn Sie nur einmal im Jahr richten
könnten, welche Rasse und in welchem Land
würden Sie dann richten wollen und warum?

1. Wer war für Sie der beste Hund, den Sie je
gerichtet haben und warum?
Eine schwierige Frage, die sicher den vielen,
würdigen Vertretern verschiedener Rassen nicht 
gerecht wird. Es gab in all den Jahren, die ich
als Richter schon tätig bin, einige Hunde, die
mir in sehr guter Erinnerung geblieben sind.
Daher möchte ich drei Hunde benennen, die mir 
unvergessen bleiben werden. „Ayrzol Ozone“
war eine Scottish Terrier Hündin, deren einzigen 
Fehler ich darin sah, dass sie mir nicht gehörte.
„NicNac He’s A Keeper“ war ein legendärer
Yorkshire Terrier Rüde, der die Rasse stark

Man hat mit der Funktion des Zuchtrichters 
schon eine große Verantwortung für die Rasse, 
die Zucht und damit auf die Weiterentwick-
lung der Rassen. Dieser Verantwortung muss 
man sich bewußt sein. Terrierrassen sind bisher 
robuste, wesensstarke und gesunde Hunde, dies 
soll auch in Zukunft so bleiben. Mit diesem Ziel 
will ich meine Funktion als Zuchtrichter gerne 
noch weiter ausüben.

5. Welchen der Richter, die Sie über die Jahre
im In- und Ausland getroffen haben, halten
Sie für ein besonderes Vorbild und warum?
Elke Peper wird mir als Richterkollegin sicher
immer in Erinnerung bleiben. Sie war eine
„vorzügliche“ Kollegin, die sich nicht nur mit
den Terrierrassen bestens auskannte. Vor ihr
habe ich viel gelernt, sie hat meine Ausbildung
gefördert und war mir eine gute Freundin. Aber 
auch Ilse Freerksen hat meinen Lebensweg im
Klub für Terrier begleitet. Mit ihr kann ich mich 
immer noch über Hunde austauschen, wir sind
sogar meist einer Meinung. Von meinen Kolle-
gen aus dem Ausland hat mich immer Hans van 
den Berg aus den Niederlanden beeindruckt.
Von seiner Kenntnis und seiner Art zu Richten
kann man heute noch profitieren.

„EIN ZUCHTRICHTER 
SOLLTE EINEN 
HUND IMMER IN 
SEINER GESAMTHEIT 
WÜRDIGEN“
Zuchtrichterinterview mit Torsten Himmrich

Name: Torsten Himmrich

Beruf: Steuerberater

Wohnort: 53115 Bonn

Hunderassen (gezüchtet und gehalten): 
gezüchtet habe ich Scottish- und West High-
land White Terrier, mit mir gelebt haben auch 
Sealyham Terrier, heute erfreue ich mich an 
unserem Jack Russell Terrier.

Gruppenrichter für die FCI-Gruppe 3 und 
Spezialrichter für 32 Rassen

Hobbys: Bücher, Musik, Theater, Oper und 
Kunst, wenn es die Zeit erlaubt.

Fotos: privat
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